
Der Ausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Abg. Krauß schlug vor, nach Vorliegen der Machbarkeitsstudie die Ergebnisse zunächst in 
einem parteiübergreifenden Arbeitskreis, auch gern mit den Vertretern vor Ort, zu diskutieren. 
 
Der Vorsitzende, Abg. Steiner, stellte Einvernehmen zur Bildung eines Arbeitskreises fest 
und bat die Fraktionen, ihre Vertreter vor Ort in Niederkassel und Troisdorf zu befragen und 
anschließend die Teilnehmer der Verwaltung mitzuteilen. Die Verwaltung werde dann die 
Terminkoordination übernehmen. 
 


